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Mit dieser Information verweisen wir auf aktuelle Termine, Anlässe und Entwicklungen: 
 

1) “ Reichtum teilen“ 
Tausende Kerzen können von einer einzigen Kerze entzündet werden, ohne dass deren 
Lebenszeit verkürzt wäre. Glück wird durch Teilen niemals weniger. (Anthony de Mello) 

 

Wenn jemandes Rind das eines anderen stößt, sodass es eingeht, soll man das lebende Rind 
verkaufen und den Erlös aufteilen; auch das verendete Rind soll man aufteilen. (Ex 21.35) 

 

Genug zu haben, ist Glück, mehr als genug zu haben, ist unheilvoll.  
Das gilt von allen Dingen, aber besonders vom Geld. (Laotse) 

 

Sicher erlangt ihr keine Frömmigkeit, ehe ihr nicht von dem hergebt, was ihr liebt;  
und was immer ihr hergebt, so weiß Allah davon. (Koran 3:92) 

 

Auszug aus dem SOL-Kalender 2009/September. 
Siehe auch Punkt 10) 
 
 

2) Begleitworkshop 
Der Begleitworkshop >PILGRIM – nachhaltig unterwegs< 
findet am Donnerstag, 5. November 2009, 15.30–17.45, 
im KPH-Fortbildungszentrum, Seminarraum 2, 1010 Wien, 
Stephansplatz 3/III, statt.  
Es geht um Präsentation von Unterrichtsmaterialien von Kooperationspartnern, die für den 
schulischen Bereich relevant sind. Diesmal werden das Umweltbüro der ED Wien und der WWF 
(siehe Punkt 3) zu Wort kommen. 
Für diesen Seminar-Nachmittag sind nicht nur die neuen PILGRIM-Anwärter eingeladen, sondern 
auch LehrerInnen an PILGRIM-Schulen, die konkrete Unterstützung und Anregungen brauchen. 
Anmeldungen KPH-Wien unter der Inskriptionsnummer 9101.803 erbeten. www.kphvie.at 
 

3) WWF-Seminare zum Ökologischen Fußabdruck 
Der WWF bietet gemeinsam mit den Pädagogischen Hoch-
schulen und anderen Fortbildungseinrichtungen ein Seminar 
zum Thema an. Inhalt dieses Seminars ist. 
• Was ist der ökologische Fußabdruck? 
• Wie hängt mein Lebensstil mit intakter Natur 

zusammen? 
• Wie kann ich dieses Thema in den Unterricht integrieren? 
• Didaktisch gut aufbereitete Methodenvorschläge 
• Wie kann ich selbst einen Beitrag zur Verringerung des 

ökologischen Fußabdruckes leisten? 
 
Wo und wann finden diese Veranstaltungen statt: 
 
PH Salzburg 10.11.2009 www.phsalzburg.at/ 
PH Vorarlberg   12.11.20 www.ph-vorarlberg.ac.at/index.php?id=10 
PH Niederösterreich 19.11.2009 www.ph-noe.ac.at/ 
PH Tirol 25.11.2009 www.ph-tirol.ac.at/typo3/fort-weiterbildung.html 
PH Wien 09.03.2010 www.phwien.ac.at/fortbildung.html 
PH der Diözese Linz 11.05.2010  www.phdl.at/ 
 
 
 



4) Gewalt überwinden – Kinder haben Rechte 
Impulse für eine Kultur des Friedens und der 
Gewaltfreiheit. 
Das Österreichische Netzwerk für Frieden und 
Gewaltfreiheit (NFGF) und eine Arbeitsgruppe des 
Ökumenischen Rates der Kirchen in Österreich (ÖRKÖ) 
führen seit 2001 einmal jährlich einen gemeinsamen 
Impuls- oder Studientag durch, um die Aktivitäten im 
Rahmen der beiden Dekaden in Österreich zu vertiefen.  
1989 wurde die UNO-Konvention über die Rechte des 
Kindes verabschiedet. 20 Jahre später ist die 
Kinderrechtskonvention – entgegen der Absichtserklärung 
mehrerer Regierungen – immer noch nicht im 
Verfassungsrang. Am Studientag 2009 werden sich Organisationen und Initiativen beteiligen, die 
sich für die Rechte der Kinder einsetzen. Auch PILGRIM wird hier mitarbeiten: 
Samstag, 7. November 2009, 10.00-17.00,  
Albert-Schweitzer-Haus, 1090 Wien, Schwarzspanierstraße 13.  
Anmeldung:  akademie@evang.at  
Information: http://www.evang-akademie.at/programm-detail.asp?ID=120 
 
 

5)(Wie) kann nachhaltiger Konsum gelingen? 
(Wie) kann nachhaltiger Konsum gelingen? Ansätze für 
die Bildungsarbeit – ist die Jahresveranstaltung des 
Dekadenbüros und der Bildungslandkarte (Hier ist 
PILGRIM auch angesiedelt und vernetzt!). Dienstag, den 
24. November 2009, 10:00–17:00 Uhr, Albert Schweitzer 
Haus, Schwarzspanierstraße 13, 1090 Wien, www.albert-
schweitzer-haus.at 
Anmeldung an info@bildungsdekade.at bis Montag, 9.11.2009 
Die Veranstaltung ist kostenlos, zu Kaffeepausen und Mittagessen lädt das Dekadenbüro. 
www.bildungsdekade.at  
 
 

6) Champions 4 Southafrica – Join the game! 
Ein EU – Bildungsprojekt von Jugend Eine Welt und 6 
weiteren Don Bosco Organisationen aus Südafrika und 
Europa 
Zum ersten Mal in der Geschichte findet die 
Fußballweltmeisterschaft auf dem afrikanischen 
Kontinent statt! Die Begeisterung für Fußball 
verbindet Menschen rund um den Erdball. „Fußball ist 
die Sprache, die von allen Menschen verstanden wird“ 
sagt der urugayische Schriftsteller Eduardo Galeano.  
„Champions 4 Southafrica – Join the game“ ist ein 
computergestütztes Abenteuerspiel, mit dem Kinder 
und Jugendliche selbst die Welt im Township mit den Augen eines Straßenkindes sehen 
können. Gespielt wird das Spiel im Team – wie in einer Mini – Fußballmannschaft! Die 
Spieler/innen bestimmen selbst, wie sich der Spielverlauf entwickelt und müssen gemeinsam 
Entscheidungen treffen, Wettbewerbe antreten und sich über Land und Menschen erkundigen.  
In zwei altersgemäßen Versionen (8 -13 Jahre/ 14 –18 Jahre) tauchen die Spielerinnen und 
Spieler in die kulturelle Vielfalt Südafrikas ein. 
Das Spiel ist ein EU gefördertes Bildungsprojekt von Jugend Eine Welt und weiteren fünf Don 
Bosco Organisationen aus Europa und Südafrika. Die Faszination Fußball und das internationale 
Interesse an der WM soll genutzt werden um differenziertes Wissen und Verständnis für die 
Probleme des südlichen Afrikas zu vermitteln. Schülerinnen und Schüler erleben sich selbst als 
gestaltende Besucher in Südafrika, die die Chance haben zu verändern. Nicht nur ihre 
Umgebung am Kap der Guten Hoffnung, sondern auch sich selbst. 



Das Spiel ist kostenlos bei Jugend Eine Welt zu bestellen und wird ab Dezember 2009 
versendet.  Nähere Infos unter www.join-the-game.at  
 
 

9) PILGRIM am Stephansplatz 3 
Mit diesem Schuljahr beginnt Frau Martha Finger ihre neue 
Tätigkeit – administrative Unterstützung des PILGRIM-Vereins, 
aber auch direkte Kontaktnahmen mit den Schulen, und was 
eben alles anfällt. Frau Martha Finger war bisher im Schulamt 
der ED Wien tätig und wird vielen ReligionslehrerInnen bekannt 
sein.  
Dank des Übereinkommens des Eb. Amtes für Unterricht und 
Erziehung mit dem Verein der Freunde der PILGRIM-Schule 
steht PILGRIM ein Arbeitsplatz im Schulamt nach Bedarf zur 
Verfügung. Dies ist eine offizielle Unterstützung der Erzdiözese 
Wien für den Verein. 
Die Anwesenheit wird sich im Laufe dieses Semesters auf zwei 
Halbtage einpendeln. 
Fallweise wird auch Dr. Hisch hier anwesend sein. 
 
Martha Finger 
Verein der Freunde der PILGRIM-Schule 
1010 Wien, Stephansplatz 3/IV 
Tel: 01 - 515 52 – 3517 (Das Telefon ist nur fallweise besetzt!) 
pilgrim@edw.or.at oder martha.finger@edw.or.at 
 
 

10)SOL-Kalender 2010 „Neue Wege gehen“ 
Der Kalender steht heuer unter dem Motto "Neue Wege gehen". Die zwölf 
Monatsthemen betrachten dieses Thema aus Sicht der Religionen und 
Weisheitslehren. Menschen, die SOL nahestehen, berichten dazu aus 
ihrem persönlichen Leben. www.nachhaltig.at  
Das Besondere: Vertreterinnen und Vertreter von Christentum, 
Judentum, Islam, Buddhismus und Baha'i arbeiten bei der Entstehung 
zusammen. PILGRIM ist ebenfalls beteiligt. 
Weitere Informationen auf: www.pilgrimschule.at 
Bestellungen (mit Sonderpreis für PILGRIM-Schulen € 5, zuzügl. Porto) 
direkt bei uns: pilgrim@edw.or.at oder office@pilgrimschule.at. 
 

Ausgabe: Oktober 2009 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
HR Dr. Johann Hisch I Geschäftsführer, Schulbetreuer I Verein der Freunde der PILGRIM-Schule I ZVR 967414110 

p.A. A-1010 Wien, Stephansplatz 3/III I pilgrim@edw.or.at I office@pilgrimschule.at I www.pilgrimschule.at   
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 
Grundlegende Richtung dieses Newsletters (Blattlinie): 
Berichte und Informationen, die Bildung für Nachhaltige Entwicklung und Spiritualität betreffen und für die PILGRIM-Schulen relevant 
sind.  
Bitte geben Sie den Newsletter auch an Ihre Direktion bzw. an Ihre KollegInnen weiter. Falls diese auch den Newsletter direkt 
erhalten wollen, erbitten wir um Ihre Nachricht, bzw. Email-Adresse. Wenn Sie dieses Service nicht mehr benötigen, schicken Sie 
uns ganz einfach eine Mail. Dieser Newsletter wird an alle bisher mit PILGRIM in Kontakt stehenden Personen versendet. 
 


